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Unsere Brandschutzstipps für Ihren Advent 
  

Aus Sicht des Brandschutzes sind in der Adventzeit folgende Punkte stets zu beherzigen: 

 

 Kerzen immer im Auge behalten. Nicht unbeaufsichtigt brennen lassen. Nie auf 

brennbaren Oberflächen verwenden. Nach Gebrauch kontrollieren, ob ganz gelöscht. 

 

 Adventkranz nur in Anwesenheit! Im selben Raum bleiben. Adventkerzen nie zu 

weit abbrennen lassen; rechtzeitig ersetzen. Trockene Zweige erhöhen Brandgefahr. 

 

 Weihnachtsbaum frischhalten. Das Austrocknen des Baumes ist zu vermeiden 

(daher in Wasser stellen). Erhöhte Vorsicht nach Heilig Abend: Verliert der Christbaum 

Nadeln, dann keine Sprüh-/Kerzen mehr anzünden (Alternative: LED-Lichterkette).  

 

 Sicherheitsabstände einhalten. Bei Christbaum und Adventkranz auf ausreichend 

Abstand zu leicht brennbaren Materialien und Einrichtungsgegenständen achten 

(Vorhänge, Weihnachtsschmuck, Möbel etc.) sowie zu Wärmequellen wie Heizkörper. 

 

 Kinder beaufsichtigen. Neugierde und Experimentierfreude führen in Kombination 

mit der Faszination am Feuer nicht selten zum Zündeln; das ist zu unterbinden. 

 

 Zündholzer sicher aufbewahren. Feuerzeuge, Zündhölzer, Anzünder und ähnliches 

sind kein Kinderspielzeug. Klären Sie Ihre Kinder über mögliche Brandgefahren auf.  

 

 Löschhilfe bereithalten. Löschmittel (z.B. Eimer mit Wasser oder Sand) in Nähe der 

Feierlichkeit hinstellen. Im Idealfall ist auch ein tragbarer Feuerlöscher einsatzbereit!  

 

 Brandbekämpfung im Notfall. Rasches Handeln ist notwendig, dennoch Vorsicht 

geboten. Ein wohl überlegtes Vorgehen ratsam. Rauchgasvergiftung wäre gefährlich. 

 

 Fluchtwege freihalten. Wege ins Freie müssen für alle Anwesenden frei zugänglich 

sein (weder versperrt noch zugestellt). Einsatzkräfte benötigen zudem Zugriffswege. 

 

 Notrufnummer merken. FEUERWEHR: 122 (Polizei: 133, Rettung: 144, Euronotruf: 112). 

 
  

 

Das Team der BV STEIERMARK wünscht Ihnen 

FRÖHLICHE WEIHNACHTEN


